


fur den Waldbauern:

Entwertung
Produktionsausfall
Stabilitatsverlust
Vermogensverluste
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Okonomische Auswirkungen
Forstschutzkosten in Deutschland:

273.310 ha gezaunte Waldflache

Unmittelbarer wirtschaftlicher

STAATSBETRIEB Freistaat

Schaden - die aktuelle Situation®  <.cisinorst SACHSEN ;
Kosten: 1 Mrd €

X, e Verbissschiden

—>min.702.000,-€la 100 MIO :€/ ]ahr r

ca. 2- 2,5 Mio. € /a (!!) fiir
SchutzmafRinahmen gegen
Wild

Schaélschaden

Jagd in Eigenregie des SBS

— min. 1.600.000,-€/ a

* Ermittlung auf der Grundlage der

Konvention des DFR uber die Ermittlung BWI3 2012; Ammer 2015
von Wildschaden im Wald, 2013

12 | 9. Dezember 2015 | Dr. Eisenhauer
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Wildschaden im Wald

Landesbetrieb Wald und Holz
Nordrhein-Westfalen
()

Der wirtschaftliche Verlust..........

Durch Verbiss herabgesetztes ,wirtschaftliches Alter*, z.B. bei NV

Beispiel Bestandeswert nach Grundlage der giltigen Richtlinien zur Waldbewertung im Lande
NRW, Stand 2018

Eiche, 1.0 Ertragsklasse  Alter 10 Jahre, Wert 7.925,--€
Alter 5 Jahre, Wert 6.833,-- €
Differenz: 1.092,--€ oder 218,40-- € / Jahr

Fichte, 1.0 Ertragsklasse  Alter 10 Jahre, Wert 4525,-- €
Alter 5 Jahre, Wert 3297 ,-- €
Differenz: 1228,--€ oder 245,60 € / Jahr

mind. 3fache Kulturpflege

mind. 3facher chem. Verbissschutz

ldngeres Verbissstadium und dadurch schlechtere Qualitéit
Ausfall durch z.B. Mause durch langes Grasstadium

verteuerte Jungwuchspflege durch héheren Anteil unerwiinschter
Begleitbaumarten (Birke usw.)

VF, FBB 0710
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Wildschaden im Wald ' S~ g

Okonomische Auswirkungen
Der wirtschaftliche Verlust.............

Beispiel Béstandesbegrundungskosten nach Grundlage der gliltigen Richtlinien zur
Waldbewertung im Lande NRW, Stand 2018

NV Eiche ohne Gatter 3.100,-- €/ Ha

Kultur Ei_che 80/120, mit Gatter 10.100,-- € / Ha
Differenz: 7000, €/ Ha

NV  Fichte ohne Gatter 1400,-- € /HA
Kultur Fichte ohne Gatter 2200,-- € / Ha

Differenz. 800, € /Ha

VF, FBB 0710
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Wildschaden im Wald

Okonomische Auswirkungen

Landesbetrieb Wald und Holz
Nordrhein-Westfalen

Der wirtschaftliche Verlust.............
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7 gL : Gl NS - = Beispiel: Bestandeswert /Abtriebswert nach Grundlage der gliltigen Richtlinien zur
E e = 40 \ = & By Waldbewertung im Lande NRW, Stand 2018

Eiche WzZ3 II.5 EKL Abtriebswert im Alter U 180 43.534,-- €
WZ 55 Il 5 EKL 27.032,-- €
Differenz: 16502,-- € oder 91,68 € /Jahr

Fichte WZ3 ‘ 10 Bk Abtriebswert im Alter U 100 36.909,-- €
WZ5" [0 ERKL 29.795,- €
Differenz: 7114,-- € oder 71,14 €/ Jahr

VF, FBB 0710
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Wald-Wildschaden
Jagdpachteinnahmen Wildschaden

Grundannahme: Im herkommlichen Pachtrevier (Hochstgebot)
werden hohe Schalenwildbestande toleriert
bzw. gefordert, aber nicht reguliert, um
y2angepasste Wildbestande® zu bekommen

2 12 Neue Wege in der Jagdnutzung OKOJAGD 2 - 2016
=

Uber den Zusammenhang zwischen Jagdpachtpreis und Zukunft unserer Wilder

I Jagdpacht versus Wald

Frank-Christian Heute

Faktoren im Wald-Wild-Verhiltnis OKOJAGD 2 - 2018

Der groRe Reibach oder: ,,Wie die Heuschrecken”

Frank Christian Heute

www.wildoekologie-heute.de




OkOl’lomlS Che o Forstbetriebsvergleich 2009:
81 private Forstbetriebe mit insgesamt 119.000 ha

Auswirkungen

Wolf-Thilo v. Trotha, BB Géttingen GmbH, 10. Juli 2010

e Der Saldo aus Verlusten aus der Jagd und Ersparnis

beim Waldumbau betrug jahrlich 155 €/ha

e Jedes in den ersten 5 Jahren erlegte Reh fuhrte zu
einer Ersparnis von rund 1.500 €

S GOTTINGEN

Unternehmensberatung
far Land- und Forstwirtschaft

www.wildoekologie-heute.de


../Artikel/Wald-Wild-Konflikt/trotha_öjv2010- oekonom_bedeutung_von_wildschaeden.pdf
../Artikel/Wald-Wild-Konflikt/trotha_öjv2010- oekonom_bedeutung_von_wildschaeden.pdf

Okonomische
Auswirkungen

fur 10jahrige
Schutzdauer

Mausenesiet S L -

Plastikmull
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Alternative Schutzmafdénahmen

Nur ausnahms-/ tibergangsweise!
Nur Weifdtanne, Eiche, Speierling etc.

Patenschaften Einzelschutz

Verbissschutzmittel

Naturliche ,Hordengatter” nutzen

Hordengatter




Wald-Wildschaden
Jagdpachteinnahmen Wildschaden

Diskutabel: Reviere ohne Wildschadenrisiko (??)
e s hochstbietend verpachten, aber:

- Verantwortung gegenuber Nachbarrevieren!
- Der Reviernachbar hat ein Recht auf lokal
angepasste Wildbestande

Dienstag, 06 April 2021 12:05 ﬁ:}

Anspruch auf Erhohung des Rotwildabschusses im Abschussplan des

benachbarten Eigenjagdreviers empfeiiung

geschrieben von Stefan Fiigner

www.wildoekologie-heute.de



https://www.deutsches-jagdportal.de/portal/index.php/blog/item/362-anspruch-auf-erhoehung-des-rotwildabschusses-im-abschussplan-des-benachbarten-eigenjagdreviers

Wald-Wildschaden

Jagdpachteinnahmen Wildschaden

i In Revieren, in denen auf grofder
Sl LHE; Flache eine Wiederbewaldung
stattfinden soll/ muss, sind
Jagdpachteinnahmen im Vergleich mit
den Wildschaden, die durch Jagdpacht
entstehen, nicht relevant

www.wildoekologie-heute.de



Wald-Wildschiaden Wie erkennt

Totalausfall
der Verjungung

Verjung

Ent
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Wald-Wildschaden

Wie erkennt e « Weisergatter/ Kulturziune
Entmischung: e ,Buche-Fichte-Phanomen
* Blick ins Altholz

www.wildoekologie-heute.de



Entmischung

Nur Weisergatter zeigen
Entmischung an!

Verbissprozent in der gesamten Verjingung
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Entmischung

Indikator Eiche

2006-2018:
9 Buchen-/
Eichenmasten

Foc i P R

2-10t Eicheln/
Hektar

1-3,5 Mio Eicheln *

o
2
S
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Wald-Wildschaden

Wie erkennt man
Entmischung?

www.wildoekologie-heut



Entmischung

Buchenwdlder schwacher Standorte:
Die Begleitbaumarten Eberesche und
Bergahorn werden komplett selektiert.
Nur Fichte kann dem Aser entwachsen.

Buchenwalder basenreicher Standorte:
im Zaun 9 Baumarten, aufderhalb 2 Arten

Eichen-Hainbuchenwalder:

im Zaun 5 Baumarten,
aufderhalb 2 Arten

,In den Buchenwaldern

...verarmung des Folgebestandes
hin zum Buchen-Reinbestand.”

Vegetationskundliche Untersuchung von

48 Naturwaldzellen in NRW

Naturwaldforschung in Nordrhein-Westfalen

Wechselbeziehungen zwischen
Schalenwild und Waldvegetation

3 N
R Y > S n
) "o

M < k ,,:‘i?" :
Sl e -

)
2o} Verjiingungsentwicklung Rotwild
= unbeeintrachtigt ~ Kerngebiet
= beeintrachtigt Randgebiet
= stagniert
m keine Verjiingungsphase

B
n=19
.
A B A B
Ga-Fa Ho-Fa 5t-Ca
Auswertungsainheit

A B

Abb. 2: Vergleich der mittleren Artenzahl zwischen den ungeziunten (A)
und gezdunten (B) Kernflichen in den Auswertungseinheiten (Erlaute-

rungen s. Text)

Striepen 2013
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Wildschadenersatz

§33(Fn3)
Schutzvorrichtungen
(Zu § 32 Abs. 2 BJG)

(1) Werden neben den im Jagdbezirk vorkommenden Hauptholzarten andere zur Anlage von Mischkulturen geeignete Holzarten in Forstkulturen eingebracht und sind tbliche

Schutzvorrichtungen nicht hergestellt worden, so sollen die Beteiligten im Pachtvertrag Vereinbarungen (ber die Abgeltung des Wildschadens oder die Beteiligung des Péach-
ters an der Errichtung von Ublichen Schutzvorrichtungen treffen. Als geeignete Holzarten im Sinne des Satzes 1 gelten: Buche, Eiche, Roteiche, Ahorn, Esche, Kiefer, Larche,
Fichte und Douglasie unter der Voraussetzung, dal} der Anteil der eingebrachten anderen geeigneten Holzarten an der Gesamitflache der Forstkultur mindestens 20 v. H. be-
trégt. Einigen sich die Beteiligten nicht, so ist der Wildschaden, der an Forstkulturen im Sinne der Satze 1 und 2 an den Hauptholzarten und den anderen geeigneten Holzarten
entsteht, zu ersetzen. Die Ersatzpflicht entfallt, wenn der Jagdausiibungsberechtigte wenigstens drei Monate vor Beginn des neuen Jagdjahres die Materialkosten fur die abli-

chen Schutzvorrichtungen tbernommen hat.

Ersatzpflicht nur fiir Hauptbaumarten und ,geeignete” Baumarten

Stichtage = 1. Mai/ 1. Oktober

Entmischung = wird nicht ersetzt




Okologische Auswirkungen
Entmischung

Kaskade des Artensterbens!

SCHERBER ET AL. 2010

Unvollstandige Biozonosen

S Raupen spezialisiert auf
Unvollstandlge ¢S 8 Lonicera xylosteum und
Waldgesellschaften 1 ' Fo s Lonicera periclymenum

www.wildoekologie-heute.de




Entmischung
Okologische Folgen

Schmetterlingsarten je Baumgattung

205
182 179
163
136
72 61 59

QuercuBetula Salix PrunuPopulusApfel CorylusFagus Sorbus Acer UlmuCarpinuTilia Fraxinus

Neozephyrus quercus

Hacker&Miiller 2006
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GEORG-AUGUST-UNIVERSITAT a
GOTTINGEN .
L ina

Schalenwilddichte und Pflanzenartenvielfalt
Pflanzenartenvielfalt

g
§
3
2

1995 2000 2005
Years

Boulanger et al (2018) Global Change Biology 24: e485-e495.
Ammer 2021
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Schalenwilddichte und Pflanzenartenvielfalt . cmen (F
Pflanzenartenvielfalt

Mittlere Artenzahl
krautige Vegetation

vom
Wildeinfluss
profitieren vor
allem die Nicht-
Waldarten

Difference in

species number per plot

Forest Non-Forest Other
*)
Optimal habitat

1995 2000 2005
Years

mean plot value
& o
N (=]

Difference in

L
o
-3

Soil moisture Light * Nitrogen (*) pH Temperature
Ellenberg indicators

—

vom Wildeinfluss profitieren vor allem die lichtliebenden und die nitrophilen Arten

REFH NS

g ! Reiersdorf 2014 Boulanger et al (2018) Global Change Biology 24: e485-2495.
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Schalenwilddichte und Baumartenvielfalt
Pflanzenartenvielfalt mit/ohne Zaun

Alle Geholze uber 50 cm Héhe

!Q\m

w8

i‘

Anzahl (N gesamt)

Boulanger et al (2018) Global
Change Biology 24: e485-2495.
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Schalenwilddichte
und

- Regeneration
- Waldstruktur
- Waldfunktionen

GEORG-AUGUST-UNIVERSITAT (jC jﬂ
—a—ay ]
4 R

A

Reported effect
o
o

v

-1.0 - ® O + X
05 1.5 2 25 3 35 B

» Log,,Metabolic Weight (kg km-2) > Wild

O Regeneration effect X Structure effect + Functioning effect
==m=sRegeneration response curve s Structure response curve == -Unctioning response curve

Ramirez et al (2018) Forest Ecology and Management 424: 406-419
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- - GEORG-AUGUST-UNIVERSITAT (5
Schalenwilddichte Bedeutung der Baumartenvielfalt fiir die Phytophagen™ @
und Phytophage

bats —

birds

spiders —
microorganisms -
earthworms —|

foliar fungal pathogens —
defoliating insects —
understorey plants —

multidiversity — .

OEﬂect size

o

0

-0.3 .
-06

Basal area —
Soil pH —
Soil C/N —~

Target SR —
Evenness —

Precipitation -

Admixed SR -
unct. diversity —
Temperature -

;

Horiz. heterogeneity —
Vert. heterogeneity —

Ampoorter et al (2020) Oikos 129: 133-146
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Monito
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Forschungsrevier Hagen Rehwildstrecke und Verbissprozent

41%

www.wildoekologie-heute.de



Transekt- Nr.:2 (L—é‘nge_SOm')" Datum: 30.3.16 - %er: FC ‘Heuté._A_l;!;dermaéher

Verbissaufnahmen

Positivbeispiel
Siebenberg-Hardt

Transekt- Nr. 2 (Buchenhainsi Oberhang
Lo e\ el ol ) Beschreibung: Eichen- Birkenwald auf flachgriindigem, eher armen und trockenen Boden

Datum: 30.3.16 Kartierer: F.C. Heute, (Siidhang)
A. Radermacher
SLN™

Leittriebverbiss | W Jsytf ftef2] Jv]3] fsje] Jaaf 2 | 3 f [ |

*Hainbuchen; **31 xBirke, 8x Eberesche

—
P
3
@«
d
H
3

flanzendichte

uche (17)
beresche (8)

ichte (24)

Larche (2)

Gesamt (100)

'ngugmw >|1T
AL 3
@

g‘a 8
- -
N e
—

X

17,00%
6,00%
37,00%
0,00%
22 ,00%
0,00%
66,00%
100,00%
9,00%

83,00%
94.,00%
63,00%
100,00%
78.00%
100,00%
33,00%

0,00%
91,00%

©
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- Wildschaden im Wald
Beispiele aus NRW

Markisches Hiigelland

Waldschaden: ein flachendeckendes, 6kologisches Problem!
Striepen 2013; Gertz 2016; Heute&Bieker 2019
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Stadtwald Essen | |Fagus syvaica

~Quercus robur

Carpinus betulus

- Fraxinus excelsior

~ Acer pseudoplatanus
Taxus baccata
|Betula pendula

" Alnus gltinosa

26 Geholzarten

Keine Fichten
und Douglasien,
aber Eibe

Fagus sylvatica
Quercus robur

Carpinus betulus
Fraxinus excelsior
Acer pseudoplatanus
Taxus baccata
Betula pendula
Alnus glutinosa
Sorbus aucuparia
Tilia cordata

llex aquifolium
Aesculus hippocastanum

Fagus sylvatica
Quercus robur
Quercus petrea
Carpinus betulus
Fraxinus excelsior
Acer pseudoplatanus
Taxus baccata
Betula pendula
Alnus glutinosa
Sorbus aucuparia
Tilia cordata o
llex aquifolium

Acer platanoides

Acer campestre
Sambucus nigra
Prunus spinosa
Crataegus monogyna
Castanea sativa
Cornus sanguinea
Coryllus avellana
Rubus fruticosus spec.
Rubus idaeus

Rosa spec. (arvensis?)
Lonicera periclymenum
Cytisus scoparius
Cotoneaster spec.
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